
Wetter: Alarmstufe für 4 Departements wegen Überschwemmungen
und starker Winde
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Météo France setzt vier Departements im Nordwesten Frankreichs auf Alarmstufe
Orange für hohe Wellen und Überschwemmungen. Für Mittwoch, den 2. August,
werden starke Windböen erwartet, die von hohen Wellen begleitet werden.
Ungewöhnliches Wetter für einen Sommermonat.

Dies ist eine für die Jahreszeit sehr ungewöhnliche Situation, warnt Météo France. In den
Departements Finistère, Côtes d’Armor, Île-et-Vilaine und Manche herrscht Alarmstufe
Orange für hohe Wellen und Überschwemmungen. Im Nordwesten Frankreichs wird zu
äußerster Vorsicht geraten. Wassersportaktivitäten und Spaziergänge auf den Küsten sollen
dringend unterlassen werden.

Ce mercredi coup de vent très inhabituel pour la saison sur les côtes bretonnes et
de Manche. Fortes vagues dans un contexte de grandes marées. Tenez-vous
informés sur https://t.co/CSYEovTI83 pic.twitter.com/ciJZgl3Ro8

— VigiMétéoFrance (@VigiMeteoFrance) August 2, 2023

Windgeschwindigkeiten von über 100 km/h, Wellen von mehreren Metern Höhe.
Das Tief Patricia wird starke west- bis südwestliche Winde an die Küsten des Ärmelkanals und
der Atlantikküste bringen. Die Windböen werden an exponierten Stellen an den Küsten
zwischen 80 und 100 km/h und an den exponiertesten Kaps bis zu 110 km/h betragen. Im
Landesinneren des Nordwestens Frankreichs wird der Wind mit 70 bis 80 km/h wehen.

Das Tiefdruckgebiet wird an der Küste hohe Wellen von mehreren Metern Höhe
verursachen. Météo France warnt vor einem Risiko von „Überflutung an niedrigen oder
gefährdeten Küstenabschnitten“ aufgrund der großen Wellen. Auch an den Küsten
Aquitaniens, die nicht von der Alarmstufe betroffen sind, werden starke Wellen an den
Stränden erwartet. Sie können „für Badende gefährliche Strömungen“ verursachen, warnt La
Chaîne Météo.

Eine völlig neue Situation für die Sommersaison. Laubbäume haben einen großen
Windwiderstand, was zu größeren Vegetationsschäden als im Winter führen könnte.

Regnerisches Wetter nördlich der Loire.
Nördlich der Loire verspricht der Mittwoch ein regnerischer Tag zu werden. Im Osten
Frankreichs werden die Niederschläge stärker ausfallen.

Wolken und Sonne im Süden

https://t.co/CSYEovTI83
https://t.co/ciJZgl3Ro8
https://twitter.com/VigiMeteoFrance/status/1686589629120552960?ref_src=twsrc%5Etfw
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Am Mittwoch, dem 2. August, ist es in der Region Midi-Pyrenäen eher bewölkt, aber in den
Pyrenäen und am Mittelmeer scheint die Sonne. Météo France sagt den ganzen Tag über
Hitze und starken Wind voraus. Die erwarteten Höchsttemperaturen liegen bei 24°C in Rodez,
27°C in Agen, Pau und Foix, 28°C in Cahors, Tarbes und Auch, 29°C in Toulouse, Montauban
und Albi, 30°C in Castres, 31°C in Carcassonne und 33°C in Narbonne.


